
 Zitat: RP, CH, 25. September 2013  

Mobile Redaktion vor der neuen Aldi-Filiale am Südring 

(ch) Die einen freuen sieh auf eine neue Einkaufsmöglichkeit, die anderen erwarten sich von dieser Eröffnung nichts Gutes: Morgen nimmt 
die neue Aldi-Filiale am Südring/Ecke Aachener Straße nach gut einmonatiger Verzögerung ihren Betrieb auf. Viele Anwohner fürch ten, 
dass es mit dem neuen Einkaufskomplex an der vielbefahrenen Straße - rund 60000 Autos und Lastwagen befahren den Südring täglich - 
zu einem Verkehrskollaps kommen wird. Sieben Gruppen aus Bilk und angrenzenden Stadtteilen haben sich deswegen zur Initiative 
„Staufreier Südring (SF5)" zusammengeschlossen. Ihre Kritik richtet sich ausdrücklich nicht gegen die Ansiedlung des Discounters, 
sondern gegen die Verkehrspolitik der Stadt. 

Nach Berechnungen von SFS werden täglich rund 2000 Autos den Parkplatz des neuen Zentrums (neben Aldi sind dort auch „Lucky Bike 
und Jacques Weindepot" eingezogen) anfahren. Das werde zu riesigen Rückstaus auf dem Südring führen, so die Initiative. Denn das 
Verkehrsamt plant, die Haltestelle der Linie 712 stadtauswärts von der Straße Am Dahlacker direkt gegenüber von Aldi vor der dortigen 
Senioreneinrichtung anzusiedeln. Zusammen mit den neuen, überlangen Niederflurbahnen werde an der Ecke „bald nichts mehr gehen", 
fürchten die SFS-Mitglieder, die Alternativmodelle zu den Plänen der Stadt entwickelt haben. Vier Vorschläge wurden ausgearbeitet, wo 
und wie die Haltestellen und Fahrspuren alternativ platziert werden könnten. 

Die RP möchte das Thema mit Betroffenen diskutieren und lädt zur Mobilen Redaktion: Was meinen Sie? Befürchten Sie auch, dass bald 
nichts mehr geht an Südring und Aachener Straße und dass lange Staus den ganzen Stadtteil belasten? Halten Sie die Befürchtungen von 
SFS für berechtigt? Wie bewerten Sie den neuen Einkaufskomplex mit Aldi im Zentrum? Ist er ein Gewinn für den Stadtteil? 
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Die Kreuzung Aachener Straße/Südring. Anwohner fürchten dort erhebliche Verkehrsprobleme wegen der Ansiedlung eines Discounters.   

Die Rheinische Post lädt Sie ein, mitzudiskutieren beim Stand der Mobilen Redaktion an der Kreuzung von Südring und 
Aachener Straße am Freitag zwischen 14 und 15 Uhr. 

Zitat Ende  

 

 

 


